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Helfen einfach machen 
“Willkommen bei Freunden-App” gestartet

“Willkommen bei Freunden- Helfer angeben, wo und wie Menschen in Not, die Opfer 

App” sie unterstützen wollen. Die von Naturkatastrophen 

App zeigt dann, welche geworden sind oder für 

Das Engagement von Hilfsorganisationen vor Ort Menschen, die politisch 

Freiwilligen für Geflüchtete ist genau diese Art der verfolgt werden. Herkunft, 

immer noch sehr hoch. Doch Unterstützung suchen. Geschlecht, Alter oder Religion 

häufig finden Helfer und spielen dabei keine Rolle. 

Initiativen erst nach längerem Weitere Informationen zur App Jeder Mensch, der in Not ist, 

Suchen zueinander. Mit der finden Sie unter: bekommt Hilfe und 

“Willkommen bei Freunden- www.willkommen-bei- Unterstützung.

App” möchten das freunden.de

Bundesministerium für Familie, Nach dem Prinzip “Hilfe zur 

Senioren, Frauen und Jugend “Help - Hilfe zur Selbsthilfe” Selbsthilfe” fördert “Help” die 

(BMFSFJ) und die Deutsche Anstrengungen der 

Kinder- und Jugendstiftung Die Initiative “Help - Hilfe zur Betroffenen, ihre 

(DKJS) Helfen bundesweit Selbsthilfe” unterstützt weltweit Lebensumstände aus eigener 

einfacher machen. Ab sofort Menschen in Not - schnell, Kraft selbst zu verbessern. 

können freiwillige Helfer die nachhaltig und langfristig. Weltweit setzt “Help” etwa 90 

App herunterladen. Sie zeigt, “Help” wurde 1981 von Projekte für Menschen in Not 

welche Hilfen Kommunen und Abgeordneten aller im um.  Neben Spenden ist “Help” 

Flüchtlingsinitiativen aktuell Bundestag vertretenden auch auf Menschen 

brauchen. Parteien und Persönlichkeiten angewiesen, die sich 

aus Wissenschaft und Kirche ehrenamtlich engagieren 

Entstanden ist die App in gegründet. Jetzt, 35 Jahre wollen. Ob auf 

Kooperation mit den bereits später ist “Help” weltweit in der Veranstaltungen, mit eigenen 

bestehenden Hilfeportalen humanitären Hilfe aktiv und Benefiz-Aktionen oder einer 

“Helpto”, “ichhelfe.jetzt” und wird weiterhin von eigenen “Help”-Aktionsgruppe, 

“clarat”. Ziel der Parlamentariern getragen. Sie können sich auf 

Zusammenarbeit ist es, die “Help” ist seit vielen Jahren verschiedenste Art und Weise 

Vernetzung der Partner des Auswärtigen einbringen und ein Projekt 

Freiwilligenlandschaft in Amtes und des unterstützen, das den 

Deutschland zu fördern. Bundesministeriums für Menschen wieder neue 

wirtschaftliche Lebensperspektiven bietet. 

Die mobile Anwendung für Zusammenarbeit und 

Smartphones bringt Freiwillige Entwicklung und setzt die Hilfe Weitere Informationen zu “Help 

und Projekte in der der Bundesregierung vor Ort - Hilfe zur Selbsthilfe” gibt es 

Flüchtlingshilfe um. unter: www. Help-ev.de 

bedarfsorientiert zusammen: 

Mit wenigen Klicks können “Help” leistet Hilfe für , 
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